
Der Text dieser Fachstudien- und Prüfungsordnung ist nach dem aktuellen 
Stand sorgfältig erstellt; gleichwohl ist ein Irrtum nicht ausgeschlossen. Ver-
bindlich ist der amtliche, beim Prüfungsamt einsehbare Text. 
 
Hinweis: Für Studierende, die ihr Studium vor In-Kraft-Treten der letzten Änderungs-
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rungssatzungen mit ihren Übergangsbestimmungen. 
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1. Allgemeines 
 

§ 1 Geltungsbereich 
Diese Fachstudien- und Prüfungsordnung ergänzt die Studien- und Prüfungsordnung 
für die Modulprüfungen im Rahmen der Ersten Lehramtsprüfung sowie den lehr-
amtsbezogenen Masterstudiengang Gymnasium an der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg – LAPO – vom 23. Februar 2009 in der jeweils gel-
tenden Fassung für das Fach Griechisch. 
 

§ 2 Grundlagen- und Orientierungsprüfung 
Zum Bestehen der Grundlagen- und Orientierungsprüfung müssen im Fach Grie-
chisch für das Lehramt an Gymnasien die Module „Wahlpflichtmodul I“ und „Wahl-
pflichtmodul II“ bzw. „Wahlpflichtmodul III“ und „Wahlpflichtmodul IV“ erfolgreich ab-
gelegt werden. 
 

§ 3 Fremdsprachenkenntnisse, Zulassungsvoraussetzungen 
1Die Studierenden müssen den Nachweis altgriechischer Sprachkenntnisse auf dem 
Niveau des Graecums erbringen. 2Der Nachweis der Sprachkenntnisse des Altgrie-
chischen erfolgt durch das Abiturzeugnis oder den erfolgreichen Abschluss der 
Wahlpflichtmodule I und II. 3Als Zulassungsvoraussetzung zum Staatsexamen ist das 
Latinum nachzuweisen (§ 68 Abs. 1 Nr. 1 LPO I). 
 
 
 
 



2. Lehramt an Gymnasien 
 

§ 4 Inhalt, Aufbau und Gliederung des Studiums 
 

(1) Für das Lehramt an Gymnasien sind im Bereich Fachwissenschaft folgende Module erfolgreich abzulegen: 
 
Fachsemester 1.-6.: 

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS Gesamt 

ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester in ECTS-
Punkten1 Art und Umfang der 

Prüfung 
Faktor  

Modulnote 
V Ü P S 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Wahlpflichtmodul I2 Graecum I  6   10 10         Klausur (120 Min.) 0 
Wahlpflichtmodul II² Graecum II  6   10  10        Klausur (120 Min.) 0 

Wahlpflichtmodul III² 

Griechisch 2    

10 

(2) (2)        

Mdl. Prüfung (20 
Min.) 0 

Griechisch    2 (5) (5)        
Klassische Archäologie oder Alte 
Geschichte oder Antike Philosophie 
oder Neues Testament 

2    (3) (3)        

Wahlpflichtmodul IV² 
Einführende Sprachübungen I  4   

10 
(6) (6)        

Klausur (120 Min.) 0 
Einführende Sprachübungen II  2   (4) (4)        

Grundlagen 

Vorlesung Lateinische Philologie 
oder Übung Indogermanistik (2) (2)   

10 
  (2) (2)      Klausur (120 Min.) 

im Seminar oder der 
Lektüreübung3 

1 
Prosa    2   (6) (6)      
Lektüre  2     (2) (2)      

Sprachübungen I 
Sprache Ia  4   

10 
  (6) (6)      

Klausur (120 Min.) 1 
Sprache Ib  2     (4) (4)      

Poesie 
Poesie 2    

10 
  (4) (4)      Klausur (120 Min.) 

oder Hausarbeit (8-
12 S.)4 

1 
Poesie    2   (6) (6)      

Prosa 
Prosa 2    

10 
    (4) (4)    Klausur (120 Min.) 

oder Hausarbeit (8-
12 S.)4 

1 
Prosa    2     (6) (6)    

Sprachübungen II 
Sprache IIa  4   

10 
    (6) (6)    

Klausur (120 Min.) 1 
Sprache IIb  2       (4) (4)    

Summe: 
4-
10 

20-
32  6-8 70 

0-
20 

0-
20 

0-
30 

0-
30 

0-
20 

0-
20      

 

                                            
1  Bei der angegebenen Verteilung handelt es sich um eine Empfehlung. 
2  Es sind entweder die Wahlpflichtmodule I und II oder die Wahlpflichtmodule III und IV zu belegen. 
3  Abhängig von der Wahl der bzw. des Studierenden. 
4  Die Art der Prüfung in diesem Modul ist abhängig von der Wahl der Studierenden. Bezogen auf die beiden Module „Poesie“ und „Prosa“ muss insgesamt einmal die Prü-

fungsform „Klausur“ und einmal die Prüfungsform „Hausarbeit“ gewählt werden. 
 



 
Fachsemester 7.-9.: 

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS 

Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester in ECTS-Punkten1 Art und Umfang 
der Prüfung 

Faktor  
Modulnote 

V Ü P S  1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Lektüre 
Lektüre Poesie  2   

5 
      (2,5) (2,5)  Klausur in einer 

Veranstaltung 
(120 Min.)2 

1 
Lektüre Prosa  2         (2,5) (2,5)  

Literatur 

Griechische Literatur    2 

10 

      (5) (5)  Referat (30-60 
Min., 50%) und 
Hausarbeit (15 S., 
50%) 

1 
Griechische Literatur    2       (5) (5)  

Altertumswissenschaften 
Griechische Archäologie 2    

5 
      (3) (3)  

Referat (15 Min.) 1 
Exkursion           (2) (2)  

Sprachübungen Sprache III  2   5        5  Klausur (120 Min.) 1 
Summe: 2 6  4 25       0-20 5-25    

1  Bei der angegebenen Verteilung handelt es sich um eine Empfehlung. 
2   Abhängig von der Wahl der bzw. des Studierenden. 
 
(2) Im Freien Bereich wird folgendes Modul angeboten: 

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS Gesamt 

ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester in ECTS-
Punkten1 Art und Umfang der 

Prüfung 
Faktor 

Modulnote 
V Ü P S 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Sprachübungen IV Sprache IV  2   5         5 Klausur (120 Min.) 1 
Summe:  2   5         5   

1  Bei der angegebenen Verteilung handelt es sich um eine Empfehlung. 
 
(3) Im Bereich der Fachdidaktik sind folgende Module erfolgreich abzulegen: 

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS Gesamt 

ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester in ECTS-
Punkten1 Art und Umfang der 

Prüfung 
Faktor Mo-

dulnote 
V Ü P S 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Fachdidaktik I 

Einführung in die Fachdidaktik 2    

5 

  (4) (4) (4) (4)    

Klausur (120 Min.) 1 Selbststudium (Lektürekanon 
Fachdidaktik I mit Konsultatio-
nen) 

 2     (1) (1) (1) (1)    

Fachdidaktik II 

Vorbereitungskurs auf das 
Staatsexamen 

 2   

5 

      (4) (4)  
Mdl. Prüfung (30 
Min.) 1 Selbststudium (Lektürekanon 

Fachdidaktik II mit Konsultatio-
nen) 

 2         (1) (1)  

Summe: 2 6   10   0-5 0-5 0-5 0-5 0-5 0-5    



 4 

 
3. Schluss- und Übergangsvorschriften 

 
§ 5 In-Kraft-Treten 

Diese Prüfungsordnung tritt am 1. Oktober 2007 in Kraft. 


